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09:00 Begrüßung – Saluti  

Liliana Dozza  
 

Dekanin der Fakultät für Bildungswissenschaften der Freien Universität 
Bozen - Preside della Facoltà di Scienze della Formazione della Libera 

Università di Bolzano 
 

Einführung in das Symposium - Introduzione al Simposio 
Annemarie Augschöll Blasbichler  

 
Wissenschaftliche Leiterin des  FDZ - Direttrice scientifica del CDR 

 
09:15 - 10:45 

 
Prof. Klaus Schäfer Biografisch relevante Bildungsorte: Zur 

Bedeutung non-formaler Bildungsprozesse 
für die Persönlichkeitsbildung und 
individuellen Werdegang 

Dr. Thomas Bäumer Die Bedeutung der Familie für kindliche 
Bildungsprozesse - kompensierbar durch 
schulische Ganztagesangebote? 

 
11:10 - 12:40 

 
Prof. Martin Weingardt Revitalisiertes Lernen  

Warum sich Offene Bürgerschulen mit 
non-formalen Bildungskontexten gezielt 
verbinden 
 

Prof. Ludger Pesch Nonformales Lernen – 
grundsätzliche Anmerkungen und 
das Beispiel Situationsansatz 


